


Becken frei für die Boote 

Jedermanns-Regatta im Rheinfelder Schwimmbad 

.RHEINFELDEN (BZ). Mit einem Freund· 
schaftstreffen für Jedermann möchte der 
MSV·Klosterweiher seine diesjährige Sai· 
son abschließen und lädt dazu alle Mo­
delIschiffbegeisterten am 2. und 3.0kto­
ber ab 10 Uhr ins Rheinfelder Schwimm­
bad ein_ Hier kann, nach Absprache mit 
dem Veranstalter, jeder seine Elektromo­
delle oder Segelboote in den dafür vorge­
sehenen Becken schwimmen lassen. 

Jeder Modellschiffer, der sich mal mit 
den "Profis" auf einem Regatta-Kurs mes­
sen möchte, kann gegen eine kleine Start­
gebührvon Euro 2,50 am Kursfahren teil­
nehmen. Der Kurs kann vorab per E-Mail 
unter Info@MSV-Klosterweiher.de ange­
fordert werden. Jeder Teilnehmer, der 
sich dazu anmeldet, bekommt eine Ur­
kunde und je nach Platzierung vielleicht 
noch einen Pokal oder eine Medaille. Des 
Weiteren werden neben Schiffsmodellen 
rtlf2_RHE 

t 

auch Hell- und Truckvorführungen gebo­
ten. Das beliebte Kinderfahren fehlt auch 
nicht. Siegerehrung ist am Sonntag ab 
16.30 Uhr geplant. 

Die Veranstaltung findet bei jedem 
Wetter statt. Während der gesamten Ver­
anstaltung ist die Festküche (Grill, Kaffe 
und Kuchen) geöffnet. Der Verein hat sich 
auf zahlreiche Besucher vorbereitet. Mit 
dieser und anderen Veranstaltungen, die 
noch folgen werden, wie etwa die 26. Ale­
mannenregatta 2011, die nun zum drit­
ten Mal an den Rheinfelder Verein verge­
ben wurde. Dabei macht der Verein dar­
auf aufmerksam, dass immer noch auf ein 
Gewässer (Naherholungsgebiet) in 
Rheinfelden hingearbeitet wird. Trotz ei­
nes kürzlich erhaltenen Rückschlags wird 
der Verein an diesem Plan festhalten und 
hofft weiterhin auf die Unterstützung der 
Stadt und der Rheinfelder Bevölkerung. 

Mit einem Freundschaftstreffen für Jedermann im Schwimmbad schließt 
der MSV-Klosterweiher seine Saison ab. FOT 0: PR I V A T 

mailto:Info@MSV-Klosterweiher.de


Schiffe legen 

im Freibad an 

Modellschiffverein lädt ein 

.	RHEINFELDEN (BZ). An diesem Wochen· 
ende,Samstag und Sonntag, lädt der Mo­
dellschiffverein MSV Klosterweiher ab 
10 Uhr alle Freizeitkapitäne, ob Jung oder 
Alt, ins Schwimmbad ein, um ihre Model· 
le dort vorzuführen. Man kann sein Mo­
delle ausstellen und auch in den 
Schwimmbecken nach Absprachen fah­
ren lassen, Benziner sind allerdings nicht 
erlaubt. Die Fachmänner vorort werden 
mit Rat und Infos jeden Besucher, sprich 
Teilnehmer, gerne unterstützen. Es gibt 
einen Stand, der über die teilnehmenden 
Vereine aus und um die Region infor· 
miert. Es werden außer den Modellschif· 
fern aus der Region auch Modell·Trucker 
aus der Schweiz, Heliflieger aus Freiburg 
und die Modellfluggruppe aus Wehr ver· 
treten sein. Das Modellbaugeschäft Klein 
B. Mehlin aus Weil am Rhein unterstützt 
den Klosterweiher mit Modellschiffen für 
das beliebte Kinderfahren, bei dem diese 
ihren Kapitänführerschein machen kön­
nen. Für das leibliche Wohl der Gäste 
sorgt wie immer das Klosterweiher-Team, 
das sich weiterhin für das Naherholungs­
gebiet mit Gewässer (Grüner Gürtel) für 
Rheinfeiden einsetzen wird. 
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Brände 
MSV Klosterweiher im Freibad 

Kleine Experten einmal ganz groB: 
Das Modellboot liegt ruhig Im Hafen 
Freibad. ,OT O: lLJfTA ROG GE 

VO N U NSlkHt MIT H B [I TERl l>; 
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RHEINFELDEN. Wer am Woc enende 
am Schwimmbad vorbeifuhr, staunte: Bei 
strahlendem Sonnenschein war der Park­
platz komplett besetzt, viele Gäste durch­
schritten die wieder geöffneten Pforten 
des Bads. 1m Gelände rund um die Becken 
lagen aber keine BadehandtUcher, kejne 
Stimme verkUndete durch den Lautspre 
chet dass die Wertsachen nicht unbeauI­
slchtlgt bleiben dürfen. G rund für die Öff­
nung im Herbst war das Freundschafts­
treffen des MSV Klosterwelher. 

Schnelligkeit war bei der Regatta im 
Kursfahren nicht Wichtig, vielmehr muss 
ten die Boote so gesteuert werden, dass 
keine Boje berührt wurde. Über 4~. Teil­
nehmer, auch aus der Schweiz und Oster­
reich, machten dabei mlt. Im großen 
Schwimmel'becken fanden die RItzer ih­
ren latz: Rennboote und Sea·Jets (Was 
sermotorrädel') sausten libers Wasser. 
"Booooooou rief der sechsjährIge Maxi, 
als eins der Boote vom Wasser abhob und 
gleich wieder aufsetzte. Unterschied 
liebste Bo te waren zu sehe liebevoll 
aufgebaute Schiffe mIt allen Details bls 
hin zu wmzigen Möbeln oder einer 
Champagnerflasche mit zwei Gläsern 
wurden gebührend bewundert 

Die Rennboote waren eher spartanisch 
ausgestattet, sie überzeugten durch ihre 
Aerodynamik und GeschwindIgkeiL Ein 
Höhepunkt war die BranclvorfUhrung: Als 
ein Schiff brannte I eilten Löschscblffe zur 
Hilfe. Gleichzeitig brannte ein aufgebau 
tes Häuschen amUfer. dem Feuerwehrau· 
tos zu Hilfe kamen. natÜIlichallemltMar­
tlnshorn und echtem Wasser. 

Bis zu fünfJahre dauert 
der Bau eines Modelles 

Bis zu fUnf Jahre bauen die Liebhaber 
der Boote an Modellen. "Wir machen 
auch AusflUge zu echteD Schiffen, wenn 
wir wissen, wo ein spezielles Modell an· 
kert" I erklärt Erber. Auch femgesteuene 
und mit Sand beladene Trucks waren zu 
bewundern. Im Rutschbahnhecken tob­
ten sich die Kleinen aus: unter Anleitung 
konnten sie .Junlork.apltän" werden. Vor­
stand Thomas Kieper und seine Frau Ur­
sula Kleper freuten sich, dass die KUche 
zumSchluss ausverkauft meldete. 

Die Sieger der Regatta iod; beim Sea 
Jet Winfried Strassburger vor Ursula Kie· 
per und Hans-Peter Stähli, bei den Mcx1el· 
Ien kleiner als ein Meter gewann Georg 
Brunner vor Christoph Czemy und Wer­
ner Nlederhäuserj Bester bei den Model­
len gri5ßer als ein Meter war Wolfgang 
Scheerer vor K1mberly BTunner und Tho­
mas K1eper. 

Das Treffen findet alle zwei Jahre stau, 
im nächsten Jahr steigt am 25. und 26. 
September die Alemannen regatta. 



Modellbauverein 
RHEINFELDEN. Alle Modellbaube­
geisterten bekommen am Samstag, 16. 
Oktober, von 14 bis 16 Uhr, in der 
Goetheschule beim Anmeldetermin 
des MSV Infos und können sich auch 
anmelden. Fragen an den MSV unter 
info@msv-klosterweiher.de oder 
a 0172/7570532. 

mailto:info@msv-klosterweiher.de
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I Begei~ter 

Modellbauverein Klosterwei­
her pflegt exotIsches Hobby 
Offen auch für Jugendliche 
und Anfänger 

Rhelnfelden (nrnai) Wo Begei l 'nmg 
tür Technik wld 10toren auf kleinere 
Maßstäbe trifft, fühlt sich der Modell­
bauer pud Iwohl. Der Mod 'Ilbauver­
ein ! ISV tdosterweiher will diese Lel­
denschaftgernpteilen. 

Lang am und m[r dröhnendem Horn 
hrettert der Red-Hull-Truck mit siJbcr­
nemAnhänger und dem Speedbool auf 
dem chlepper lus. bahnt :;ich seinen 
Weg- durch den Werkraum der Goethe­
schule! Was hIer IännerherLen Ln Ver-

Meter lang Aber es lst faszinaHOll pur. 
Der 4S·jiUuige Georg. Mitglied dt:s 

Vereins von cr' l r Stund an. haI prak­
usch alles von einem IIfspriinglichen 
BausaLZ modifiziert uder gleich elbSl 
entworfell. berernnet. gefräsi undgelö­
tel; "Es iSI nirhl OrtS Inreressanre, etwas 
zu montieren, sondern e' gleich zu ver­
edeln", berichtf't er am Bastelhol kam 
Sarnstagnllllag von seiner Passion. 
..Dasbieralleshabehr\'ielmllKrea 'vi ­
1ät zu tun - und mit der EIu !" 

Der ModellschiffVerein Klo terwei­
her heißt eben auch l'ruck-und Llto­
tüWer vvillkorruneJ1. Minde lens alle 
zwei Wochen trifft man sich im Werk­
raum derGoethcschule zum Bauen. ge­
meillsame Probleme beheben, bema­
len lind den Nachwuch zu unterstüt­
zen. 

Modcllbau i I kein 'olo-IIobby, son­
dern bicTet im Team viel mehrSpaß und 
Hilfe. 0 gibl es unter den FeinmOlori­
kern mr j dc fa hgebi I einen Fach 
mann: tUr Entwerfen, fürs Löten, fürs 
Lackieren elC. Einmal pro Monat bietet 
der Verein für Ratsuchende oder ein­
fach Wissen 'hungrige einen Diskussi­
onshock. Bei gutem Wetter werden die 
Clubmod lJe sonntag. natürlich auch 
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zu Wa, gela sen. Jenn die 'oUenl; 

niebl 1n Vitrinen verstauben. sondern 
zeigen. was sie können. 

Mit diesen und ielen weileren Ver­
an talt ungffi wie Regatten. Jeder­
ma.nnsfahren wie dem jüngsten im 

chwimmbad. und Messen präsenli ­
ren 'ich die Kleinleilperfek"tioni ten als 
aktiver Verem; was auch Fruchte trägt 
denn ntßt'gen dem allgegenwärUgen 
Phl:lnomen de' Verems lerben konnt 
der J\1SV KLosterweiher dieses Jahr su­
gar acht" euli anwerben 

'0 wie den "blutig n A.nfänger" 
Hans/eirg. der sich -Ill JlC'lngang mit 
seinem M d lJ eines peedbool IOtal 
übetfor rl fühlt· und 'ich vergangene 
Woche amBa t 'Ihork an den Verein gc­

• 

So sieht Begeisterung 
aus: die Modellbauer 
mit einem Truck 
BilD ~ 

wandl hat· "Ich h.1be Hilfe gel:iucht und 
hlergcfunJen." Spontan i!;t er, angetan 
von der hilfsbereiten und freWldllchen 
Almo phäre. dem Verein beigetreten. 
Auch der 14 -jährige Mario i . t m u bei 
den Tüftlem, Unter faclunälllIischer 
Anwei ung im cr on einern ersten 
Modell, elOer Hafenbarad.e., mit uem 
er "ein halbes T abr sinnvoll beschäftigt" 
cl: ..E macln ganz einfach Spaß wld 

lrh bin ZIIversi htli h. dass mein 1\10­
deli elwas Gutes wird. Auch wenll mei­
ne Freunde mein neues Hobb nicht 
leilen, ist das do h b • seT als fern!>ehen 
undCompurerspwlon."'nfonnarionen 
gibt es im lntemel unter WW\\.m v­
klosterweiher.de oder beim VorsiLZen­
deli ('homos Kicpm. 07623/bl2 66 . 
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